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Das geistliche Wort 
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Dieser Vers aus dem Johannesevangelium (Joh 
11,25-26), den wir auch im Lied aus dem „Auf der 
Suche“ (Nr. 175) singen, zählt zu den eindring-
lichsten Worten Jesu. Er spendet Trost, verheißt 
Hoffnung und bekennt den Kern des christlichen 
Glaubens: die Überwindung des Todes durch die 
Auferstehung. Für Christen drückt er die Zuver-
sicht auf das ewige Leben aus und verweist auf 
das Zentrum ihres Glaubens. Doch in einer Zeit, 
in der viele mit dem Glauben ringen, bleibt die 
Frage: Wie verstehen und leben wir diese Verhei-
ßung heute? Was bedeutet Auferstehungshoff-
nung – und welche Rolle spielt sie für uns? 

Im biblischen Kontext entfaltet sich das Zitat in 
einer spannungsgeladenen Szene: Lazarus ist tot, 
Marta verzweifelt – und Jesus spricht nicht nur 
Trost, sondern gibt eine weitreichende Zusage. Er 
nennt sich selbst „die Auferstehung und das Le-
ben“. Die Auferweckung des Lazarus wird zum 
Vorgriff auf seine eigene Auferstehung und zeigt: 
der Tod hat nicht das letzte Wort. 

Diese Botschaft prägt bis heute das christliche 
Glaubensbekenntnis. Wer bekennt, „an die Aufer-
stehung der Toten und das ewige Leben“ zu 
glauben, vertraut auf ein Leben, das über den 
physischen Tod hinausreicht. Die Botschaft ist 
eindeutig: Der Tod ist kein Ende, sondern ein 
Übergang in die Fülle des Lebens bei Gott.  

Für viele ist diese Hoffnung eine Quelle des Tros-
tes – besonders in Zeiten des Abschieds, der 
Trauer und des Sterbens. Doch sie steht auch im 
Spannungsfeld des Zweifels.  

In einer zunehmend säkularen Welt, geprägt von 
naturwissenschaftlichem Denken, persönlichen 
Erfahrungen und gesellschaftlichem Wandel, 
fragen sich viele: Ist die Hoffnung auf ein Leben 
nach dem Tod real – oder nur ein religiöser 
Wunsch? Der „ungläubige Thomas“, der Jesu 
Auferstehung erst glaubt, als er ihn berührt, steht 

symbolisch für viele Menschen heute. Zweifel 
gehören zum Glauben. Glaube ist keine Gewiss-
heit, sondern ein Vertrauen, das über das Sicht-
bare hinausgeht. 

Doch die Auferstehungshoffnung bleibt nicht auf 
das Jenseits beschränkt. Sie hat auch Bedeutung 
für das Hier und Jetzt. Wer an Christus glaubt, ist 
berufen, ein Leben zu führen, das von Liebe, 
Gerechtigkeit und Barmherzigkeit geprägt ist. 
Auferstehung beginnt dort, wo Menschen gegen 
Ungerechtigkeit und Hass aufstehen, sich für das 
Leben einsetzen und anderen Hoffnung schen-
ken. 

Wir sind – trotz aller Unvollkommenheit – berufen, 
Zeugen dieser Hoffnung zu sein.  

In einer pluralen und oft glaubensfernen Welt 
bleibt die Botschaft der Auferstehungshoffnung 
eine Herausforderung – und ein Angebot. Jesu 
Worte „Ich bin die Auferstehung und das Leben“ 
sind nicht nur Trost für Trauernde. Sie rufen zum 
Glauben, zum Vertrauen und zu einem Leben, 
das aus dieser Hoffnung schöpft. 

Ich wünsche allen Lesern unserer Gemeinde-
nachrichten Frohe Ostern! 

Georg Heßbrügge 

„Ich bin die Auferstehung, und das Leben,  
wer an mich glaubt, der wird den Tod niemals sehen“ 



Die liturgische Woche 
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Sonntag 20.4.25 
Ostersonntag (C) 

Lesung: Jes 43,16-21; Phil 3,8-14  
Evangelium: Joh 8,1-11  
 

Montag 21.4.25 
Ostermontag (C) 

Lesung:  
Apg 2,14.22b-33; 1 Kor 15,1-8.11 
Evangelium: Lk 24,13-35 
 
Freitag 25.4.25 

Hl. Markus, Evangelist 
Von Markus weiß man nur, was in der 
Apostelgeschichte und in einigen Briefen 
von Petrus und Paulus steht; er war selber 
nicht Jünger Jesu, auch wenn er immer 
wieder mit dem Jüngling identifiziert wird, 
der Jesus nach dessen Verhaftung im 
Garten Getsemani folgte.  
Das Evangelium des Markus wurde zwi-
schen 50 und 60 n. Chr. geschrieben, der 
Tradition nach schrieb er die Predigten 
des Petrus und seine Katechesen auf, die 
dieser vor allem vor den ersten Christen in 
Rom gehalten hatte, ohne etwas hinzuzu-
fügen. Dadurch erhielt sich der Charakter 
des Textes als Erzählung. Die Sprache ist 
greco-römisch, die verbreitete Sprache 
des Mittelmeerraumes. Es geht vor allem 
um den Erweis der Macht Jesu Christi, 
des Sohnes Gottes, die sich in vielen 
Wundern zeigt. (vaticannews.va) 
 

Sonntag 27.4.25 
2. Sonntag der Osterzeit (C) 

Lesung:  
Apg 5,12-16; Offb 1,9-11a.12-13.17-19 
Evangelium: Joh 20,19-31 
 

Dienstag 29.4.25 
Hl. Katharina von Siena 

Ordensfrau, Kirchenlehrerin 
Es waren für die Kirche unruhige Zeiten, in 
denen Katharina von Siena (1347-1380) 
lebte und wirkte. Aufgrund von Macht-
kämpfen in Rom und eines großen franzö-
sischen Einflusses residierten die Päpste 
seit 1309 in Avignon. Dass der Nachfolger 
Petri seit 1377 jedoch wieder in der heuti-
gen italienischen Hauptstadt lebt, ist das 
Verdienst der Mystikerin und Kirchenlehre-
rin aus Siena, einer der größten Frauen 
der Kirchengeschichte. […] Energisch war 
ihr Engagement gegen den Verfall und für 
Reformen der Kirche. Mit deutlichen Wor-
ten sparte sie dabei nicht. „Was Christus 
am Kreuz erwarb, wird mit Huren vergeu-
det“, so ihre unmissverständliche Kritik am 
Sittenverfall innerhalb des Klerus. Mit ih-
ren Sorgen um die Kirche wandte Kathari-
na sich auch an den Papst. Durch ihr Zu-
reden verlegte Gregor XI. (1329-1378) den 
Papstsitz nach Jahrzehnten von Avignon 
zurück nach Rom, wohin sie ihn auch per-
sönlich begleite. […] Doch damit nicht ge-
nug. In zahlreichen Briefen […] forderte 
sie vom Papst umfassende Kirchenrefor-
men zu einer Stärkung der Seelsorge. 
(katholisch.de) 
 
Sonntag 4.5.25 

3. Sonntag der Osterzeit (C) 
Lesung:  
Apg 5,27-32.40b-41; Offb 5,11-14 
Evangelium: Joh 21,1-19 
 
Sonntag 11.5.25 

4. Sonntag der Osterzeit (C) 
Lesung:  
Apg 13,14.43b-52; Offb 7,9.14b-17 
Evangelium: Joh 10,27-30 



Aus den Gemeinden 
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St. Aloysius 
Altenderner Straße 67 • 44329 Dortmund-Derne 

Tel.: 0231/2255-210 

Karsamstag                              19.4.25 
21.00 Gemeinsame Feier der Osternacht 

mit St. Bonifatius und St. Immaculata 

Ostersonntag 20.4.25 
 6.00 Feier der Osternacht in  

St. Immaculata 
 9.30 Eucharistiefeier in St. Immaculata 
 9.30 Wort-Gottes-Feier in St. Bonfatius 

Dienstag 22.4.25 
10.30 Eucharistiefeier im Wohn- und  

Pflegezentrum St. Josef 

Samstag 26.4.25 
17.00 Eucharistiefeier 

+ Wilma Tarallo 
Kollekte: für die Aufgaben  
der Gemeinde  

Dienstag 29.4.25 
10.30 Eucharistiefeier im Wohn- und  

Pflegezentrum St. Josef 

Donnerstag 1.5.25 
11.00 Maigang der Kolplingfamilie  

Samstag 3.5.25 
17.00 Eucharistiefeier 

+ Wilma Tarallo 
Kollekte: für das ökumenische  
Netzwerk Kirchenasyl  

 
 
 

Sonntag 4.5.25 
18.00 Benedicat: Thema: „Verwandlung“ 

Friedhof Derne, Nierstefeldstr. 120, 
Derne 

 
  

 

Dienstag 6.5.25 
10.30 Ev. Gottesdienst im Wohn- und  

Pflegezentrum St. Josef 

Samstag 10.5.25 
17.00 Eucharistiefeier 

+ Wilma Tarallo 
Kollekte: für die Suppenküche Kana 

 
 
 

©: Peter Weidemann (Foto),  
Gisela Baltes, impulstexte.de (Text),  

Sven Jäger (Layout)  
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www.kirche-dortmund-nordost.de 
buero.aloysius-gemeinde@kirche-dortmund-nordost.de 

Öffnungszeiten Büro: s. Franziskus-Gemeinde 
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St. Bonifatius 
Derner Straße 393 a • 44329 Dortmund-Kirchderne 

Tel.: 0231/2255-0 

Sonntag 20.4.25 
Ostersonntag  

 6.00 Feier der Osternacht in 
St. Immaculata 

 9.30 Eucharistiefeier in St. Immaculata 
 9.30 Wort-Gottes-Feier 

Kollekte: für die Jugendarbeit im 
Pastoralen Raum 

Montag 21.4.25 
Ostermontag 

 9.30 Eucharistiefeier 
Kollekte: für die Aufgaben der 
Gemeinde 

Dienstag 22.4.25 
19.30 Chorprobe 
Sonntag 27.4.25 
 9.30 Eucharistiefeier 

Kollekte: für die Aufgaben der  
Gemeinde 

Montag 28.4.25 
 9.00 Fit im Alter mit der DJK 
Dienstag 29.4.25 
19.30 Chorprobe 
Mittwoch 30.4.25 
16.30 MessdienerInnenstunde 
Sonntag 4.5.25 
 9.30 Wort-Gottes-Feier 
  Kollekte: für das ökumenische  

Netzwerk Kirchenasyl 
10.30 Bläserfrühschoppen 
18.00 Benedicat, Thema: „Verwandlung“ -  

Friedhof Derne,   
Nierstefeldstr. 120, Derne 

 
 
 

Montag 5.5.25 
 9.00 Fit im Alter mit der DJK 
Dienstag 6.5.25 
19.30 Chorprobe 
Mittwoch 7.5.25 
16.30 MessdienerInnenstunde 
Donnerstag 8.5.25 
15.00 Eucharistiefeier 
15.30 Seniorencafé 
19.00 Probe Bläsergemeinschaft 
Sonntag 11.5.25 
 9.30 Eucharistiefeier mit feierlicher  

Erstkommunion 
Kollekte: für die Suppenküche Kana 

Bläserfrühschoppen 
Die Bläsergemeinschaft lädt alle ganz herz-
lich zu einem musikalischen Frühschoppen 
ein. Am 4. Mai 2025 spielen wir bekannte 
Volkslieder und Oldies auf dem Kirchplatz. 
Los geht es nach der Wort-Gottes Feier 
gegen 10.20 Uhr. Stoßen Sie/ stoßt mit uns 
auf den Mai an! Wir laden alle Gäste auf ein 
kostenloses Glas Maibowle ein. Alle Kinder 
können sich mit einer Capri-Sonne erfri-
schen. Bei Regen gehen wir unter das Vor-
dach. 

Für die Bläsergemeinschaft:  
Jürgen Zeglarski 



Aus den Gemeinden 
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www.bonifatius-kirchderne.de 
buero.bonifatius-gemeinde@kirche-dortmund-nordost.de 

Öffnungszeiten Büro: s. Franziskus-Gemeinde 

Bläserfrühstück 

Am 22. März lud die Bläsergemeinschaft zum traditionellen Frühstück ins Gemeindehaus ein. 
41 Personen erlebten einen unterhaltsamen Vormittag mit guten Gesprächen und einem reich 
gedeckten Tisch. Neben zahlreichen Käse- und Wurstsorten, frischem Mett und Marmeladen 
erfreute sich besonders das Rührei, hergestellt aus 50 Eiern, großer Nachfrage. Allen, die bei 
der Vorbereitung und Durchführung sowie bei den anschließenden Aufräumarbeiten mitgehol-
fen haben, ein herzliches „Danke“. Im Rahmen des Bläserfrühstücks wurde auch Ulrich Kirch-
hoff als aktiver Bläser verabschiedet. Er war über 30 Jahre eine zuverlässige Stütze unserer 
Bläsergemeinschaft und in dieser Zeit immer zur Mithilfe bei der Organisation und Durchfüh-
rung unserer Veranstaltungen bereit. „Lieber Uli, deine Mitspieler/innen finden es schade, 
dass du nicht mehr aktiv bist. Wir danken für die gemeinsame Zeit des Musizierens und hof-
fen, du bleibst uns weiter verbunden.“ 

Für die Bläsergemeinschaft: Jürgen Zeglarski  

 



Aus den Gemeinden 
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Franziskus-Gemeinde 
Gleiwitzstraße 283 • 44328 Dortmund-Scharnhorst 

Telefon: 0231/2255-0  

Sonntag 20.4.25 
Ostersonntag 

11.00 Familiengottesdienst 
  Kollekte: für die Jugendarbeit im  

Pastoralen Raum 
Montag 21.4.25 

Ostermontag  
11.00 Eucharistiefeier mit der Gruppe 

Exodus nach Planung des  
Liturgischen Arbeitskreises 
Kollekte: für die DPSG Franziskus 

Dienstag 22.4.25 
 9.00 Eucharistiefeier 
 9.30 Frühtreff 
12-13 Iss Wat 
Mittwoch 23.4.25 
 9.30 Fit im Alter 
Donnerstag 24.4.25 
10-12 Offene Kirche 
Samstag 26.4.25 
18.30 Wort-Gottes-Feier 
Sonntag 27.4.25 
11.00 Eucharistiefeier 
  Kollekte: für die Aufgaben der 

Gemeinde 
Dienstag 29.4.25 
 9.00 Eucharistiefeier 
 9.30 Frühtreff 
12-13 Iss Wat 
16-17 Bücherei 
Mittwoch 30.4.25 
 9.30 Fit im Alter 
15.00 Frauenkreis 
18.00 Pfadfinder: Juffis 
19.30 Pfadfinder: Scouts 

Samstag 3.5.25 
18.30 Wort-Gottes-Feier 
Sonntag 4.5.25 
10.30-12.30 Bücherei 
11.00 Eucharistiefeier  
  Kollekte: für das ökumenische  

Netzwerk Kirchenasyl 
18.00 Benedicat, Thema: „Verwandlung“ -  

Friedhof Derne,  
Nierstefeldstr. 120, Derne 

 
 
 
Dienstag 6.5.25 
 9.00 Eucharistiefeier 
 9.30 Frühtreff 
12-13 Iss Wat 
Mittwoch 7.5.25 
 9.30 Fit im Alter 
Donnerstag 8.5.25 
10-12 Offene Kirche 
15.00 Seniorenclub: Maifeier, 

Musik: Albert Tegethoff 
18.00 Pfadfinder: Wölflinge 
19.30 Pfadfinder: Rover 
Samstag 10.5.25 
18.30 Wort-Gottes-Feier 
Sonntag 11.5.25 
11.00 Eucharistiefeier 
  Kollekte: für die Suppenküche Kana 



Aus den Gemeinden 
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www.franziskusgemeinde.de  

 

Frühlingsbasar am 9. März  

Bei strahlendem Sonnenschein herrschte 
schon am Sonntagmorgen reges Treiben im 
Foyer der Franziskus-Gemeinde. Bunte Blu-
men und Gestecke leuchteten den Besu-
chern schon auf den ersten Blick entgegen. 
Es gab aber noch viel mehr zu entdecken – 
Genähtes aus alten Jeans, Gehäkeltes , 
Gestricktes, Getöpfertes, Gebasteltes, Ge-
maltes, Teddys, Puppen und vieles mehr 
konnte an den Ständen und Tischen erwor-
ben werden. Die Pfadfinder erfreuten uns 
mal wieder mit zwei leckeren selbstgekoch-
ten Suppen. Dazu passte perfekt ein kühles 
Getränk vom „Brunnen“. Der Duft von fri-
schen Waffeln mit Kirschen und Sahne und 
Kaffee lockte viele Menschen zum Bleiben 
und Genie-
ßen. 

 

Dank der 
vielen hel-
fenden Hän-

de, beim Kochen, Backen, Verkaufen, an 
den Ständen, in der Küche, am Brunnen und 
beim Auf- und Abbau konnten wir inclusive 
Kollekte 2074.88 € an die Kath. Wohnungs-
losen-Hilfe Dortmund – Oliver Schütte über-
weisen. 

Allen die dazu beigetragen haben ein ganz 
herzliches „DANKE“! 

Marianne Merten; Fotos: privat 

Einladung Mitgliederversammlung  

Wir laden alle Mitglieder und Spender zu 
unserer diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung herzlich ein. Sie findet statt am Diens-
tag, 20.5.2025 um 18.30 Uhr im Franziskus-
Zentrum 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 

 Begrüßung und Bericht des Vorstan-
des für das Jahr 2024 

 Kassenprüfungsberichte und Entlas-
tung des Vorstandes 

 Vorstandswahlen  

 Wahl eines Kassenprüfers 

 Potentielle Förderaktivitäten 

 Sonstiges 

Einer zahlreichen Teilnahme sehen wir gern 
entgegen. 

Für den   

 
 

Georg Heßbrügge 
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St. Immaculata 
Westholz 40 • 44328 Dortmund-Scharnhorst  

Telefon: 0231/2255-0 

Sonntag                                20.4.25 
Ostersonntag 

 6.00 Osternacht mit allen biblischen  
Lesungen 

 9.30 Eucharistiefeier  
  ++ Adelheid und Ernst Pannek  

+   Armin Horstmann 
++ der Fam. Manfred Zaczek  
++ der Fam. Rudolf Hoffmann  
++ der Fam. Bedrunka 
Kollekte: für die Jugendarbeit im 
Pastoralen Raum  

Mittwoch 23.4.25 
13.00 Mittagsgebet, anschl. Offene Kirche 

mit Gesprächsangebot 
15.00 Rosenkranzgebet  
16.00 Offene Kirche  

ohne Gesprächsangebot 
17.00 Aussetzung des Allerheiligsten 
18.00 Eucharistiefeier  

Donnerstag 24.4.25 
 9.30 Gemeinschaftskreis St. Immaculata -  

Meditation & Frühstück 
19.00 Ruhegebet  
Sonntag 27.4.25 
Heute hier keine Eucharistiefeier 
Mittwoch 30.4.25 
13.00 Mittagsgebet, anschl. Offene Kirche 

mit Gesprächsangebot 
15.00 Rosenkranzgebet 
16.00 Offene Kirche  

ohne Gesprächsangebot 
16.00 Seniorentreff: „Wir spielen BINGO“ 
17.00 Aussetzung des Allerheiligsten 
18.00 Eucharistiefeier  

Freitag 2.5.25 
17.00 Friedensgebet 

Sonntag 4.5.25 
 9.30 Eucharistiefeier  

Kollekte: für das ökumenische  
Netzwerk Kirchenasyl 

10.30 Sonntagstreff nach dem Gottesdienst  
18.00 Benedicat, Thema: „Verwandlung“ 

Friedhof Derne, Nierstefeldestr. 120 

Mittwoch 7.5.25 
13.00 Mittagsgebet, anschl. Offene Kirche 

mit Gesprächsangebot 
15.00 Rosenkranzgebet  
16.00 Offene Kirche  

ohne Gesprächsangebot 
17.00 Aussetzung des Allerheiligsten 
18.00 Eucharistiefeier  

Donnerstag 8.5.25 
19.00 Ruhegebet  

Freitag 9.5.25 
17.00 Friedensgebet  

Samstag 10.5.25 
10.00 7. Treffen Erstkommunion-

vorbereitung  
Sonntag 11.5.25 
Heute hier keine Eucharistiefeier 
 

Regelmäßige Termine 

Fit im Alter mit der DJK, Gruppe 1:  
dienstags 11.00-12.00 Uhr   

Fit im Alter mit der DJK, Gruppe 2: 
dienstags 14.00-15.00 Uhr 

Ökumenischer Chor: dienstags 17.30 Uhr  
Jugendgruppe: donnerstags 18.00 Uhr 

Misereor 

Die Misereor-Kollekte ergab 122,60 €. Herzli-
chen Dank für Ihre Spende. 
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www.kirche-dortmund-nordost.de 
buero.immaculata-gemeinde@kirche-dortmund-nordost.de 

Öffnungszeiten Büro: s. Franziskus-Gemeinde 

Der Heilige Franziskus  
und die Geburt der Schmetterlinge 

Der heilige Franziskus saß einmal ins Gebet 
versunken unter einem schattigen Baum im 
Klostergarten. Da hörte er ein leises Weinen 
und öffnete die Augen. Vor ihm saß eine 
Raupe auf einem Blatt und schluchzte herz-
zerreißend. 
„Warum weinst Du kleine Raupe“ fragte 
Franziskus freundlich, denn er verstand die 
Sprache der Tiere. „Ach, es ist so schreck-
lich. Die Menschen jagen uns Raupen und 
wollen uns loswerden. Sie sagen, wir seien 
häßlich und eklig. Wir würden ihre Ernte 
auffressen, und seien zu nichts nütze. 
Kannst Du uns helfen, Heiliger Franziskus?“ 
Franziskus liebte die Natur und alle Wesen, 
die zu Gottes Schöpfung gehören. Und so 
versprach er der kleinen Raupe zu helfen. In 
den nächsten Tagen sah man ihn früh mor-
gens durch den Garten gehen. Er trug eine 
kleine Schachtel bei sich, in die er etwas 
sammelte. 

Inzwischen stand Ostern vor der Tür. Die 
Mönche waren mit Vorbereitungen für das 
bevorstehende große Fest beschäftigt, und 
wunderten sich, dass Franziskus ihnen nicht 
half. Dann kam die Osternacht, und mit ihr 
der wichtigste Gottesdienst, den die Christen 
feiern: die Auferstehung Jesu. 
Alle Mönche und anschließend die ganze 
Gemeinde zogen schweigend ein in die 
stockfinstere Kirche. Man hörte nur ihre 
Schritte hallen und sah die dunklen Gestal-
ten, die sich in den Kirchenbänken verteilten. 
Franziskus entzündete die Osterkerze mit 
den Worten: „Von der Dunkelheit zum Licht, 
vom Tod zum Leben.“ Dabei öffnete er die 
kleine Schachtel, die er bei sich getragen 
hatte. Im selben Moment fiel ein Lichtstrahl 
darauf und eine Wolke aus bunten, schillern-
den Schmetterlingen stieg empor. Sie flogen 
durch die Kirche und tanzten um die Men-
schen herum. Ein erstauntes Raunen ging 
durch den Kirchenraum und alle waren wie 
verzaubert. 
Da sprach Franziskus: „Unser Herr Jesus ist 
wirklich auferstanden. Er hat uns diese wun-
derschönen Geschöpfe geschickt als Zei-
chen für die Verwandlung vom Tod zum 
Leben. Schaut sie euch an: Zuerst sind sie 
kleine Raupen. Dann verwandeln sie sich in 
einen scheinbar leblosen Kokon. Wie Jesus 
nach 3 Tagen aus dem Grab auferstanden 
ist, so fliegen auch sie als wunderschöne 
Schmetterlinge verwandelt in die Luft empor. 
Ihr sollt sie daher achten und wertschätzen.“ 
Seit dieser Zeit lächeln die Menschen, wenn 
sie eine Raupe oder einen Schmetterling 
sehen. Denn sie wissen nun, dass sie einem 
Boten Jesu begegnen. 
Text und Bild: Anna Zeis-Ziegler, In: Pfarrbriefservice.de 



12 

St. Johannes Baptista 
Werimboldstr. 8 • 44319 Dortmund-Kurl  

Tel.: 0231/281630 

Aus den Gemeinden 

 

Sonntag 20.4.25 
Ostersonntag  

 9.30 Eucharistiefeier  
+ Annegret Kortmann 
Kollekte: für die Jugendarbeit 
im Pastoralen Raum 

Montag 21.4.25 
Ostermontag 

 9.30 Eucharistiefeier  
+ Ernst Schultze 
+ Wilhelm Schröer 
+ Elisabeth Schröer 
Kollekte: für die Aufgaben der 
Gemeinde 

Donnerstag 24.4.25 
Der Gottesdienst um 8.30 Uhr entfällt. 
Freitag 25.4.25 
16.00 Wort-Gottes-Feier 

in der Krankenhaus-Kapelle 

Sonntag 27.4.25 
 9.30 Eucharistiefeier  

JA + Emmi Hülsmann 
  + Bruno Hülsmann 
++ Ehel. Hildegard und Franz Fliß 
Kollekte: für die Aufgaben der 
Gemeinde 

Mittwoch 30.4.25 
15.30-17.30 Offene Kirche 
Donnerstag 1.5.25 
Der Gottesdienst um 8.30 Uhr entfällt. 
Freitag 2.5.25 
10-12 Offene Kirche 

Samstag 3.5.25 
10.30 Dankgottesdienst zur Goldenen 

Hochzeit der Ehel. Bernd und 
Magdalene Pathmann 

Sonntag 4.5.25 
 9.30 Eucharistiefeier  

Feier der Erstkommunion 
Kollekte: für das ökumenische 
Netzwerk Kirchenasyl 

18.00 Benedicat - Gesegnete Zeit 
Thema: „Verwandlung“ 
Friedhof Derne,  
Nierstefeldstraße 120 

Montag 5.5.25 
10.00 Eucharistiefeier  

Dankgottesdienst der  
Erstkommunionkinder 

Mittwoch 7.5.25 
10.30 Wort-Gottes-Feier 

im Seniorenhaus „Kurler Busch“ 
15.30-17.30 Offene Kirche 
Donnerstag 8.5.25 
 8.15 Eucharistiefeier 
Freitag 9.5.25 
10-12 Offene Kirche 
16.00 Eucharistiefeier 

in der Krankenhaus-Kapelle 
Samstag 10.5.25 
18.30 Wort-Gottes-Feier zur Ausstellung 

„Die Welt der kleinen Steine - Mit 
Maria unterwegs“ 
Musik: Trio 

Sonntag 11.5.25 
 9.30 Eucharistiefeier  

++ Ehel. Ludwig und Otti 
     Buchbinder 
  + Thomas Buchbinder 
  + Josef Buchbinder 
Kollekte: für die Suppenküche 
Kana 

 9.45 Wortgottesdienst für Kinder 
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www.katholische-kirchengemeinde-kurl.de 

 

Aus den Gemeinden 

Gottesdienste am Donnerstag 

Am 24. April und am 1. Mai finden keine Got-
tesdienste um 8.30 Uhr statt. Während der 
Ausstellung „Die Welt der kleinen Steine - 
mit Maria unterwegs“ in unserer Kirche be-
ginnt der Gottesdienst bereits um 8.15 Uhr. 

Kolpingsfamilie 

Zur Vierteljahres-Versammlung am 27. April 
wird herzlich eingeladen. Nach dem Gottes-
dienst referiert Dieter Rohrbeck zum Thema 
„Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht“ 
im Johanneshaus. 

Am 30. April lädt die Kolpingsfamilie zum 
Gang in den Mai ein. Los geht es um 18.00 
Uhr an unserer Kirche. Anschließend gibt es 
Getränke und einen Imbiss auf unserem 
Festplatz. 

Caritas-Konferenz 

Das Treffen am 5. Mai findet um 15.30 Uhr 
statt. 

Lektoren und Kommunionhelfer 

Die nächste Zusammenkunft ist am 7. Mai 
um 18.30 Uhr. 

Wortgottesdienst für Kinder 

Familien mit ihren kleineren Kindern feiern 
am 11. Mai um 9.45 Uhr den Kinder-
Wortgottesdienst im Johanneshaus. Herzli-
che Einladung! 

Smartphone-Sprechstunde 

Die Smartphone-Sprechstunde von Young-
caritas und CKD Kurl ist inzwischen ein be-
liebter Anlaufpunkt, wenn jemand das Smart-
phone besser nutzen und dafür die Hilfe von 
engagierten jungen Menschen in Anspruch 
nehmen möchte. Das ist nicht anstrengend, 
sondern macht Spaß und ist eine echte Be-
reicherung für beide Akteure. Die nächsten 
Termine sind am 8. Juli, 30. September und 
11. November jeweils von 15.30-17.00 Uhr. 

Dieses Foto ist 
auf der letzten 
Sprechstunde 
entstanden 
und zeigt Kris-
tina Sobiech 
von Young-
caritas (links) 

und Annegret Stöcker, CKD Kurl (vorne 
rechts) sowie die zufrieden lächelnden Teil-
nehmenden. 

Helga Gotthard 

Pfarrbüro 

Das Pfarrbüro ist vom 22.-25. April nicht ge-
öffnet. In dringenden Angelegenheiten wen-
den Sie sich bitte an ein weiteres Pfarrbüro 
in unserem Pastoralen Raum. 
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St. Michael 
Michaelstraße 2 • 44329 Dortmund-Lanstrop 

Telefon: 0231/29594 

Sonntag     20.4.25 
Ostersonntag 

  9.45 Eucharistiefeier Kroatische Mission 
11.15 Eucharistiefeier 

Kollekte: für die Jugendarbeit 
im Pastoralen Raum 

  
Montag   21.4.25 

Ostermontag 
  9.45 Eucharistiefeier Kroatische Mission 
11.15 Wort-Gottes-Feier 

Kollekte: für die Aufgaben der 
Gemeinde 

  
Samstag 26.4.25 
15.00 Eucharistiefeier Kroatische Mission 

Feier der Erstkommunion 
  
Sonntag     27.4.25 
  9.45 Eucharistiefeier Kroatische Mission 
11.15 Wort-Gottes-Feier 

Kollekte: für die Aufgaben der 
Gemeinde 

12.30 Tauffeier für 
Elli Hannich und Ella Hope Meyer 

19.00 Osterkonzert Kroatische Mission 
  
Montag   28.4.25 
10.00 Eucharistiefeier Kroatische Mission 
  
Freitag 2.5.25 
19.00 Eucharistiefeier Kroatische Mission 
  
  

Sonntag     4.5.25 
  9.45 Eucharistiefeier Kroatische Mission 
11.15 Eucharistiefeier 

Feier der Erstkommunion 
Kollekte: für das ökumenische 
Netzwerk Kirchenasyl 

18.00 Benedicat - Gesegnete Zeit 
Thema: „Verwandlung“ 
Friedhof Derne, 
Nierstefeldstraße 120 

  
  
  
  
Montag   5.5.25 
10.00 Eucharistiefeier Kroatische Mission 
  
Sonntag 11.5.25 
  9.45 Eucharistiefeier Kroatische Mission 
11.15 Wort-Gottes-Feier 

Kollekte: für die Suppenküche 
Kana 
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www.sankt-michael-lanstrop.de 
buero.michael-gemeinde@kirche-dortmund-nordost.de 

Öffnungszeiten Büro: Di 8.30 - 11.30 und Fr 16.00 - 17.00  

Ostern  

Am Ostersonntag, 20. April, um 11.15 Uhr 
feiern wir eine Eucharistiefeier mit Segnung 
der Osterspeisen.  

Am Ostermontag, 21. April, um 11.15 Uhr 
laden wir alle zur Wort-Gottes-Feier in unse-
re Kirche ein mit anschließender Ostereier-
suche der Kinder rund um die Kirche. 

Maibaumfest  

Zum Maibaumfest am 1. Mai ab 11.00 Uhr 
lädt die DPSG herzlich ein. 

Pfarrbüro  

Das Pfarrbüro ist vom 22.-25. April nicht be-
setzt. In dringenden Angelegenheiten wen-
den Sie sich bitte an ein weiteres Pfarrbüro 
in unserem Pastoralen Raum. 

Regelmäßige Termine  

Hauskommunion: einmal im Monat nach Ab-
sprache, Anmeldung im Pfarrbüro 

ISS WAT: donnerstags 12.00 Uhr 

Liederlichter: donnerstags 19.30 Uhr 

DPSG Jungpfadfinder: montags 18.00 Uhr 

DPSG Pfadfinder: montags 19.00 Uhr 

DPSG Biber: mittwochs 17.00 Uhr 

DPSG Wölflinge: mittwochs 18.00 Uhr  

  

  

Die Auferstehung 

  

Vom Dunkel ins Licht, 

wie das Jahr, 

das sich der Helligkeit öffnet. 

So öffnest Du, Herr, 

Dein Herz 

ein weiteres Mal 

ein weiteres Jahr, 

um uns das Licht 

Deiner Auferstehung 

zu schenken. 

  

© Theresia Bongarth 
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St. Petrus Canisius 
Kühlkamp 11  44319 Dortmund-Husen  

Telefon 0231/281220 • Fax 0231/5630845  

Sonntag 20.4.25 
Ostersonntag 

11.00 Eucharistiefeier  
  ++ der Fam. Karl Vogler  

+   Albert Wirski 
++ Maria und Klaus Vogler 
++ Gertrud und Kai Brambor 
+   Hans-Wilhelm Feld 

  Kollekte: für die Jugendarbeit im 
Pastoralen Raum 

Montag 21.4.25 
Ostermontag 

11.00 Eucharistiefeier  
6 WA + Ernst Rex 

  +   Georg Slomiany  
+   Beate Rohkamm  
++ Theodor u. Ella Weber  
++ der Fam. Weber  
++ Wanda und Bronislaw Rudnik  
Kollekte: für die Aufgaben  
der Gemeinde 

Freitag 25.4.25 
 8.30 Eucharistiefeier  
  zum 10. Todestag + Rita Kroll  

++ Teresa und Rischard Browarczyk 

Sonntag 27.4.25 
Georgstag 

11.00 Eucharistiefeier  
+ Georg Slomiany  
+ Josef Sommer 

  Kollekte: für die Aufgaben  
der Gemeinde 

Mittwoch 30.4.25 
 9.00 Eucharistiefeier, anschl. Frühstück 

bei Kolping 
 
 
 

Freitag 2.5.25 
Herz-Jesu-Freitag 

 8.30 Eucharistiefeier mit sakramentalem 
Segen 

  ++ der Fam. Kroll, Kuklok u. Krohn 

Sonntag 4.5.25 
 9.30 Wort-Gottes-Feier  

+ Anita Arnhold 
  Kollekte: für das ökumenische  

Netzwerk Kirchenasyl 
 
 
 
18.00 Benedicat, Thema: „Verwandlung“ 

Friedhof Derne, Nierstefeldestr. 120 

Mittwoch 7.5.25 
15.00 Eucharistiefeier mit Kranksalbung 
18.00 Kolping: Backen für Männer 

Freitag 9.5.25 
 8.30 Eucharistiefeier  
  ++ Ursula und Ludwig Buchbinder  

+   Ulrich Rohde  
++ Margret und Günter Peters 

Sonntag 11.5.25 
11.00 Eucharistiefeier  

++ Margret u. Erich Pawlak  
++ Eltern Wortmann und  
     Damjanovic  
+   Louisa Grasshoff  
+   Noah Rohkamm 

  Kollekte: für das Müttergenesungs-
werk von kfd und Caritas  

 

Regelmäßige Termine 
Kindertreff 7-12 J.: montags 17.00 Uhr 

Jugendtreff 13-18 J.: montags18.30 Uhr 
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www.petrus-canisius-husen.de  
buero.petrus-canisius-gemeinde@kirche-dortmund-nordost.de 

Öffnungszeiten Büro: Di 14.30 - 16.30 und Fr 9.00 - 11.00 

Georgstag in Husen 
Wir, der Pfadfinderstamm in Dortmund-
Husen, feiern am 27.4.2025 wieder unseren 
Schutzpatron St. Georg mit dem Georgstag. 
Wir starten um 11 Uhr mit einem von uns ge-
stalteten Gottesdienst in St. Petrus Canisus. 
Anschließend wird es vor dem Canisius-
Haus Gegrilltes, Waffeln und Getränke ge-
ben. Auch ein Lagerfeuer mit Stockbrot und 
Wikingerschach für die Kinder wird vorhan-
den sein. Wir würden uns freuen, viele von 
Euch und Ihnen begrüßen zu dürfen. 
Gut Pfad! 

Die Pfadfinder aus Dortmund Husen 

Stärkungsgottesdienst 
kfd und Caritas laden alle Mitglieder und In-

teressierten am 
Mittwoch, 7. Mai, 
um 15 Uhr zu ei-
nem Stärkungs-
gottesdienst mit 
Krankensalbung in 

die St. Petrus Canisius-Gemeinde ein. An-
schließend wird ein gemeinsames Beisam-
mensein mit Kaffeetrinken im Canisius-Haus 
angeboten.  

Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro ist von 29. April bis 6. Mai 
nicht besetzt. In dringenden Angelegenhei-
ten wenden Sie sich bitte an ein weiteres 
Pfarrbüro in unserem Pastoralen Raum. 

Maiandachten 
Am Mittwoch, 21. und 28. Mai, feiern wir um 
18.00 Uhr eine Maiandacht, gestaltet mit 
Totus Tuus. Die ganze Gemeinde ist herzlich 
eingeladen. 

Waffelcafe in Husen am 16. März 
Ein sonniger Tag lockte viele Spaziergän-
ger*innen nach draußen. Einige von ihnen 
machten Halt in der St. Petrus Canisius-
Gemeinde, um sich mit leckeren Waffeln ver-
wöhnen zu lassen. Das Interesse war so 
groß, dass an die frühlingshaft dekorierten 
Tische immer mehr Stühle zugestellt werden 
mussten. Bei heißen Kirschen mit Vanilleeis 
und Sahne wurde fleißig geklönt und ge-
schlemmt. Auch der interessante Vortrag von 
Waldpädagoge und Förster Nils Johannsen 
war ein voller Erfolg. Mit Witz und Charme 
informierte er über Wald und Feld und erläu-
terte das richtige Benehmen in Naturschutz-
gebieten. Das nächste leckere Waffelcafe 
findet am 18. Mai in der Franziskus-
Gemeinde in Scharnhorst statt. 

Kolping 
Das nächste Frühstück findet am 30. April  
statt. Jeder ist hierzu herzlich eingeladen. 
Anmeldungen sind jederzeit möglich unter 
283249 oder kolping-husen@web.de. Wir 
beginnen mit der Eucharistiefeier.  

Misereor 
Die Misereor-Kollekte ergab 315,03 €.  
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung. 
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Zum dritten Mal haben wir die Welt der 
kleinen Steine in unserem pastoralen 
Raum zu Gast. Die Legoausstellung 
„Mit Maria unterwegs“ findet vom 8. 
Mai bis zum 22. Mai in der Kirche St. 
Johannes Baptista in Kurl statt. In der 
Woche ist die Ausstellung bei entspre-
chender Anmeldung für Schulen, Kin-
dergärten und andere Gruppen zu-
gänglich.  

Die allgemeinen Öffnungszeiten sind: 

Freitags 15.00–18.00 Uhr 

samstags 15.00–18.00 Uhr 

sonntags 10.30–12.00 Uhr und 15.00–18.00 Uhr 

Wie bei den anderen Legoausstellungen werden sich die Eucharistiefeiern in diesen Wochen 
mit der Ausstellung beschäftigen. Außerdem laden wir an den beiden Samstagen herzlich um 
18.30 Uhr zu einem thematisch gestalteten Wortgottesdienst ein! 

Besonderes Highlight: sonntags backen wir an unserem „Church Bike“ Waffeln für Sie. Besu-
chen Sie die Ausstellung und genießen dazu eine leckere warme Waffel für 1,- €. Ab 15.00 
Uhr, solange der Waffelteig reicht! 

Die Legoausstellung lässt biblische Geschichten für Besucherinnen und Besucher lebendig 
und greifbar werden und lädt zum Beobachten und Miterleben ein. Die Ausstellung ist für 

Kinder und Jugendliche interessant und 
für Erwachsene, die „die Welt der klei-
nen Steine“ nie aus den Augen verloren 
haben. 

Es entstehen keine Kosten. Sie dürfen 
uns gerne mit einer Spende unterstüt-
zen, die zur Erhaltung dieser Ausstel-
lung und für den Druck der kleinen 
Begleitheftchen zur Ausstellung ver-
wendet wird. 

Zur Erinnerung: Legoausstellung „Mit Maria unterwegs“ in Kurl 
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Benedicat im April 

Bei strahlend blauem Himmel, ok - es war ein wenig „frisch“, fand am 6. April der Benedicat-
Gottesdienst in einer wunderschönen Umgebung, in der Apfelplantage des Hofs Mertin, statt. 
Über 50 Besucherinnen und Besucher lauschten den Impulsen zum Thema „Da blüht dir 
was“. Im Rahmen des Gottesdienstes wurden an alle blühende Osterglocken verteilt. Beim 
anschließenden gemütlichen Zusammenstehen gab es, dem Ort entsprechend, Cidre, Apfel-
wein und Apfelsaft. Ein gelungener Einstieg in die neue Woche. Ein ganz herzlicher Dank an 
Familie Mertin, den Musikerinnen Andrea, Anja und Katrin, sowie natürlich an SIE, liebe Got-
tesdienstbesucher!  

Und wenn jetzt jemand von Ihnen Lust bekommen hat auch einmal vorbeizuschauen: der 
nächste Benedicat-Gottesdienst findet am 4. Mai um 18.00 Uhr auf dem Friedhof in Derne, 
Nierstefeldstraße 120, zum Thema „Verwandlung“ statt. Herzlich Willkommen. 

Martina Rohrbeck 
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Liebe Gemeindemitglieder, 

unter dem Leitwort „Glauben.Gemein-
sam.Gestalten.“ hat das Erzbistum Pader-
born eine neue Etappe seines Bistumspro-
zesses begonnen. Ziel ist eine zukunftsfähi-
ge Neuausrichtung von Seelsorge und Ver-
waltung – unter festen Rahmenbedingungen 
und mit viel Austausch und Beteiligung in der 
lokalen Ausgestaltung. 

Warum dieser Weg? 

Das kirchliche Leben verändert sich: Die 
Zahl der Gläubigen sinkt, das pastorale Per-
sonal wird weniger, finanzielle Mittel werden 
knapper. Gleichzeitig wächst in unserer Ge-
sellschaft das Bedürfnis nach Sinn, Gemein-
schaft und Orientierung. Wir glauben: Kirche 
kann weiterhin Hoffnung geben – wenn wir 
den Wandel aktiv und gemeinsam gestalten. 

Was verändert sich? 

Bis 2030 wird das Erzbistum in höchstens 25 
Seelsorgeräume gegliedert, geleitet von 
einem Team aus Pfarrer, pastoraler Koordi-
nation und Verwaltungsleitung. Neben einem 
Pastoralen Zentrum als Knotenpunkt haupt-
amtlichen kirchlichen Lebens wird es in je-
dem Seelsorgeraum verlässliche Orte geben 
– Kirchen, Einrichtungen oder soziale Orte, 
an denen verlässlich kirchliche Angebote 
durch Haupt- und Ehrenamtliche zu finden 
sind. Über deren Zahl und Standorte wird in 
den Seelsorgeräumen gemeinsam beraten 
und entschieden. 

 

Erzbischof Dr. Udo Markus Bentz sagt: 

„Wir stehen vor der Aufgabe, unsere Struktu-
ren zu verschlanken, zu bündeln und klar 

auszurichten – das ist notwendig und richtig. 
Gleichzeitig bleibt unser Ziel, möglichst nah 
bei möglichst vielen Menschen zu sein – 
dort, wo das Leben spielt. Diese Nähe ist für 
mich der entscheidende Dreh- und Angel-
punkt. Wie sie vor Ort konkret wird, hängt 
von den jeweiligen Situationen, Bedürfnissen 
und Erfordernissen in den Seelsorgeräumen 
ab. Zukünftig investieren wir gezielt in die 
Förderung des Engagements Ehrenamtlicher 
sowie in den Einsatz und die Qualifizierung 
multiprofessioneller Teams, die diese Nähe 
lebendig gestalten sollen.“ 

Was passiert mit der Verwaltung? 

Die Verwaltungsdienste der drei Gemeinde-
verbände und des Erzbischöflichen General-
vikariats werden in einer neuen, zentralen 
Einheit zusammengeführt – die weiterhin den 
Namen Erzbischöfliches Generalvikariat 
trägt. Bis Ende 2027 sollen alle bisher von 
den Gemeindeverbänden erbrachten Verwal-
tungsleistungen für die Kirchengemeinden 
dorthin überführt werden – mit regionaler 
Anbindung und in enger Zusammenarbeit mit 
den Gemeinden. Auch die Kita-gGmbHs 
werden in eine gemeinsame Kita-Holding 
überführt. Für alle Mitarbeitenden gilt: Es 
wird keine betriebsbedingten Kündigungen 
geben! 

 

Das Erzbistum stellt sich neu auf: Eine neue Etappe im Bistumsprozess 
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Was bleibt? 

Das Evangelium zu verkünden, Hoffnung zu 
geben und für die Menschen da zu sein – in 
neuen Formen, an vertrauten und neuen 
Orten, vor Ort wie digital. 

Wie kann ich mich einbringen? 

Der Wandel braucht viele Stimmen – haupt- 
wie ehrenamtlich. Ihre Meinung zählt! 

In fos,  Termine und Bete i l igung: 
www.bistumsprozess.de 

bistumsprozess@erzbistum-paderborn.de 

Sie haben Fragen? 

Bei all den Fragen, was das nun ganz konk-
ret für uns hier im Dortmunder Nordosten 
bedeutet, sprechen Sie mich gerne an! 

Es ist wichtig, dass wir im Gespräch bleiben 
und gemeinsam unterwegs sind im Vertrau-
en darauf, dass Gott mit uns geht. 

Stefan Kaiser 

Forum Junge Menschen 

Am 23. Mai 2025 bist du herzlich eingeladen, gemeinsam mit anderen jungen Leuten 
(zwischen 16 und 35 Jahren) einen Blick in die Zukunft zu werfen. Wie kann Kirche in Dort-
mund-Nordost heute noch eine Rolle in deinem Leben spielen? Was brauchst du, was 
wünschst du dir – und was hat dein Glaube damit zu tun? 

Genau das wollen wir gemeinsam herausfinden. Deine Ideen, Gedanken und Wünsche zäh-
len. Den Link zur Anmeldung findest du über den QR-Code. 

Wir freuen uns, wenn du dabei bist und mit uns weiterdenkst! 

Thomas Janocha 
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Freie Plätze - QiGong  

Interessenten? Alle, die sich für die Bewe-
gungsformen einer alten chinesischen Tradi-
tion interessieren, die durch einfache Übun-
gen die Selbstheilungskräfte mobilisieren, 
den Körper stärken und den Geist zu tiefer 
Gelassenheit führen möchten. 

Kursleitung: Wilfried Löscher 

Wo: Franziskus-Zentrum, Gleiwitzstraße 281 

Wann: dienstags 17:00 - 18:00 Uhr  

Ein Probetraining ist jederzeit möglich. 

Informationen: Jürgen Schlüter Tel. 23 60 88 

In eigener Sache 

Diese Ausgabe gilt für drei  Wochen. Die 
nächsten Gemeindenachrichten erscheinen 
also erst am 11. Mai. Redaktionsschluss ist 
der 2. Mai. Bitte beachten! 

Für das Redaktionsteam: Manfred Morfeld 



Kontakt 
Leiter des Pastoralen Raumes: Pfarrbeauftragter Stefan Kaiser, Telefon: 0231/2255-120  
 s.kaiser@kirche-dortmund-nordost.de 
Pastor im Pastoralen Raum: Manfred Wacker, Telefon: 0231/70024765 
 m.wacker@kirche-dortmund-nordost.de  
Pastor im Pastoralen Raum: Georg Birwer, Telefon: 01573/5254185  
 g.birwer@kirche-dortmund-nordost.de 
Vikar im Pastoralen Raum: Stefan Wallek, Telefon: 0231/2061095 
 s.wallek@kirche-dortmund-nordost.de 
Vikar im Pastoralen Raum: Oliver Schütte, Telefon: 0174/6892576  
 o.schuette@kirche-dortmund-nordost.de 
Gemeindereferent: Alexander Steinhausen, Telefon: 0172/8140230  
 a.steinhausen@kirche-dortmund-nordost.de 
Gemeindeassistent: Thomas Janocha, Telefon: 0231/2255-155  
 t.janocha@kirche-dortmund-nordost.de 
Sekretariat für Beerdigungen: Melanie Trowe, Telefon: 0231/2255-160 
 beerdigungen@kirche-dortmund-nordost.de 
Gesamtpfarrgemeinderat: Georg Heßbrügge, Telefon: 0231/2412333 
 gesamtpfarrgemeinderat@kirche-dortmund-nordost.de 
Verwaltungsleiterin: Stephanie Diekmann, Telefon: 0160/90918314 
 s.diekmann@kirche-dortmund-nordost.de 
Internet: Georg Heßbrügge 
 webmaster@kirche-dortmund-nordost.de 
Instagram: Socialmediateam  
 socialmedia@kirche-dortmund-nordost.de 
Termine: termine@kirche-dortmund-nordost.de 
Moderierender Priester: Ludger Keite, Telefon: 0231/958095-10  
 l.keite@kirche-dortmund-nordost.de 
Ansprechpartner Kroatische Mission Dortmund: Don Zrinko Brkovic, Telefon: 0231/13876470  
 zrinko.brkovic@pastoral.erzbistum-paderborn.de  
 

Impressum 
Herausgeber: Kath. Kirche Dortmund-Nordost, Gleiwitzstraße 283, 44328 Dortmund 
Mail: redaktion@kirche-dortmund-nordost.de 
Erscheinungstermin: alle 14 Tage 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 2.5.2025, 12.00 Uhr 
(Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten der jeweiligen Gemeindebüros!) 

Die Nachrichten für die Gemeinden gibt es auch online unter https://www.kirche-dortmund-
nordost.de/kontakt-menschen/gemeindenachrichten/, und per Mail. 

©: Wenn nicht anders angegeben, sind Texte und Bilder entnommen aus www.pfarrbriefservice.de 

Hinweise auf Veranstaltungen im christlichen Kontext sind herzlich willkommen. 
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